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Buße, Bei ch t e und Versöhnung vor  Ost ern  
 

Freitag, 31. März, 16.00 Uhr         
K i nderbei ch t e in der  Heilig-Geist-
Kirche. 

Freitag, 31. März, 18.30 Uhr  
Bußfei er  in Verbindung mit  der  
Abendmesse in der  Liebfrauen-
Kirche. 

Donnerstag, 6. Apr il, 18.00 Uhr     
Fei er  der  Versöhnung in Verbindung mit  der  Abend-
messe in der  Heilig-Geist-Kirche. 

Sonntag, 9. Apr il (Palmsonntag), 17.00 Uhr  
Bußgot t esdienst  in der  Mart in i-Kirche. 

Bei ch t t ag: 
Am Montag, 10. April besteht  in der Aldegundis-Kirche 
von 10-12 Uhr und von 16-18 Uhr die Gelegenheit  zu r  
Beichte. Um 19.00 Uhr ist  eine Messfeier . Von 18.45 - 
20.00 Uhr ist  die Beichte in poln ischer  Sprache möglich. 

Impressum 
Chr i st ophorusbot e 
Pfarrbr ief der Pfarrgemeinde St. Christophorus Emmerich 
am Rhein, Aldegundisk irchplatz 1, 46446 Emmerich 
am Rhein, 02822/ 70543. 
Herausgeber: Ausschuss fü r  Öffent lichkeitsarbeit  der  
Pfarrgemeinde St. Chr istophorus. 
Redakt ion: Michael Beermann 
Der Chr istophorusbote erscheint  ca. dreimal jähr lich. 
Die nächst e Ausgabe wi rd vor  den   
Som m er fer i en  veröf fen t l i ch t . 
 

Unsere Gem einde im  In t ernet :  
www.st .chr istophorus-emmerich.de 
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Liebe Gemeindemitglieder , l iebe Gäste! 
 
Tod und Leben: Das ist  das Leitwort  der  Fastenzeit  in  
unserer  Gemeinde. Es ist  ein passendes Wort , denn wir  
gehen au f Kar freitag zu . An diesem Tag gedenken wir  in 
besonderer  Weise des Leidens und Sterbens Jesu  
Chr ist i. Kar freitag aber geht über  in Ostern, wo wir  die 
Au ferstehung des Herrn fest lich begehen. Kar freitag und 
Ostern gehören zusammen.  
Tod und Auferstehung gehören auch zusammen. Wenn 
der  Herr  n icht  au ferstanden wäre, dann würden wir  
n icht  er fahren, dass der  Tod Jesu  fü r  uns bedeutend 
ist . Wenn der  Herr  n icht  au ferstanden wäre, würden wir  
n icht  er fahren, dass auch wir  fü r  das Leben best immt 
sind. Das er fahren wir  im Glauben. Der Apostel Pau lus 
schreibt : Ist  aber  Chr istus n icht  au ferweck t  worden, 
dann ist  unsere Verkündigung leer  und euer Glaube 
sinnlos. (1Kor 15,14) 
Darum sollen wir  unseren Glauben fest igen. Dann 
können wir  uns freuen, weil wir  n icht  nur  au f den Tod 
zugehen, durch den alles zum Ende geführ t  würde, 
sondern au f das Leben, wohin uns der  Herr  durch den 
Tod führen wird. 
Leiden und Tod können uns belasten. Wenn wir  aber  
stark  im Glauben sind, dann können wir  Trost  finden 
und damit  innere Freude. Wir  sind nicht  ver loren in 
dieser  Welt . Wir  sind best immt fü r  das Leben. 
 
Ich wünsche Ihnen namens des Seelsorgeteams 
gesegnete Zeiten. 
 
Pau l Seesing, Pfarrer  
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Der  Tod... 
 

Was i st  zu t un  i n  ei nem  Trauer fal l? 
Tod ist  n icht  erst  der  Augenblick , in dem das Herz 
au fhör t  zu  schlagen. Das Sterben des Menschen ist  oft  
ein Prozess, der  schon lange vor  dem k lin ischen Tod 
beginnt . Für  die Chr isten bedeutet  Leben das Zugehen 
au f den Tod: bewusst , gelassen und mit  viel 
Lebensfreude. „Der Tod ist  das Tor  zum Leben“, so 
glauben wir . 
Den St erbeprozess in der  Familie zu  begleiten, bietet  
die Hospi z-Bewegung an (nähere Auskünfte er teilen 
Frau  Mü ller , Telefon: 02828/ 2699 und Frau 
Schüürmann, Tel.: 02822/ 45732).  
Auch das Gespräch  m i t  ei nem  Pr i est er  kann sehr 
h ilfreich und ent lastend sein. Hier  die entsprechenden 
Telefonnummern: Pfr . Kossen: 9760576; Pfr . Seesing: 
70520; Pater  Stephan im Krankenhaus: 730; Pfr . 
August in Pandiamakel: 539048; Pfr . Meenen: 5373548; 
Pfr . Schneider : 45271.  
Auch in der  Sterbestunde (auch nachts) kann ein 
Pr iester  geru fen werden. 

Es ist  eine gu te Tradit ion, eine Beerdi gung 
mit  der  Feier  der  Heiligen Messe zu  
verbinden und so dem chr ist l ichen Glauben 
an die Au ferstehung der  Toten Ausdruck  zu  
ver leihen. Ebenfalls gu te Tradit ion ist  das 
Beten fü r  den/ die Verstorbene/ n an einem 
der Abende vor  der  Beerdigung. Dazu  kann 

man Nachbarn, Freunde und Verwandte ein laden. Das 
Vorbeten übernehmen oft  die Nachbarn. Mater ial-
mappen als Hilfe zu r Vorbereitung bekommt man in den 
Kirchen. Der Pr iester / Diakon, der  die Trauerfeier  leitet , 
bietet  den Angehör igen einen Hausbesuch vor  der  
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Beerdigung an. Die k i r ch l i chen  Kost en  fü r  eine 
Beerdigung betragen 15,- Euro (incl. Sechswochenamt). 
Es ist  ein gu ter  Brauch, auch nach der  Beerdigung fü r  
die Verstorbenen zu  beten. Zum Todestag oder zu  
anderen Anlässen können in einem der Pfarrbüros  
„Messen bestellt “ werden, d.h. der  Name des/ der  
Verstorbenen wird in einem der Gottesdienste beim 
Totengedenken ausdrück lich genannt. Wer kann und 
möchte, kann dafü r  im Pfarrbüro 2,50 Euro abgeben. 
Mit  diesem Geld werden Pr iester  in Entwick lungs-
ländern unterstü tzt . 

 
...und  das Leben  

 
Was i st  zu t un , wenn ei n  K ind get auf t  werden  sol l? 

„ Abba!“  – „ Papa!“  so hat Jesus im Gebet 
seinen Vater  im Himmel angeredet. Und er  
hat  die Menschen eingeladen, sich selbst  
als Kinder  Gottes zu  verstehen: „Nur einer  
ist  euer  Vater ; ihr  alle aber  seid 
Schwestern und Brüder!“ (Mt 23,8f.) 
Darum hat Jesus seiner  Kirche den 

Auft rag hinter lassen: „Macht alle Menschen zu  meinen 
Jüngern, indem ihr  sie tau ft  im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des Heiligen Geistes.“ (Mt 28,19) In der 
Tau fe wird der  Mensch in besonderer  Weise mit  Jesus 
Chr istus verbunden, wird zum Kind Gottes, das voll 
Ver trauen sagen dar f: „Abba! Papa!“ Dieser  Anfang mit 
Gott  soll das ganze Leben prägen.  

Keiner kann für sich alleine Christ sein. Die Taufe ist die 
Aufnahme in die Kirche, in die Gemeinde vor Ort. Sie ist 
trotz aller menschlichen Schwächen doch die Kirche Jesu 
Christi, das Volk Gottes. 
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bis zu  einem Zentrum fü r  Generat ionen und einem 
ökumenischen Begegnungszentrum. 
Weitere In form at i onen  und Anm eldungen im 
Kreisdekanatsbüro Kleve, Wasserstr . 1, 47533 Kleve, 
Telefon 02821/ 721515 oder bei 
Georg Maiß, van-Eyck -St r . 10, 46446 Em m er i ch , 
Telefon  02822/ 51802. 
 
Ein Frühbucher rabat t  von 10 �   bzw. 20 �  wird bis zum 
15. März 2006 gewährt : 
    - au f die Dauerkar te (regu lär  74 � / Rabatt  64 � ) 
    - au f die ermäßigte Dauerkar te (fü r  Schü ler /   
    Studenten/ Azubis/ Renter / Menschen mit  Behinde-
    rungen/ Erwerbslose etc.; regu lär  54 �  / Rabatt  44 � ) 
    - au f die Familienkar te (regu lär  120 � / Rabatt  100 � ) 
(in diesen Dauerkar ten sind Tickets fü r  den öffent lichen 
Nahverkehr  ink lusive!) 
Für  die Unt erbr i ngung entstehen folgende 
Vermit t lungsgebühren: 
    - im Gemeinschaftsquart ier  10 �  pro Person (incl. 4x 
    Frühstück) 
    - in  Familienschu len (Familien mit  Kindern bis 11 
    Jahren) 20 �  pro Familie (incl. 4x Frühstück) 
    - fü r  ein Pr ivatquar t ier  15 �  pro Person 
    - fü r  Pr ivatquar t ier  30 �  pro Familie 
Es besteht  die Möglichkeit , über  das Kreisdekanatsbüro 
die Fahr t  per  Bus ab Kleve sowie ab ein igen zentralen 
Punkten zu  buchen. Der Preis fü r  die Hin– und 
Rück fahr t  (Kleve-Saarbrücken) beträgt  43 �  pro Person. 
 
Katholikentage können wir  alle mitgestalten, indem wir  
ak t iv teilnehmen oder indem wir  eine finanzielle 
Unterstü tzung leisten. Weitere Infos dazu  und zum 
Programm unter  www.katholikentag.de 
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Ehe und Fam i l i e - J ugend - Li t urgi e - Kat echese - 
K rank enseelsorge - Mi ssi on  und Eine-Wel t  - 
Ök um ene - Öffen t l i chk ei t sarbei t  - Fest e. 
Haben Sie Lust , in  einem der Ausschüsse mitzu -
arbeiten? Schauen Sie einfach in den Ausschüssen 
vorbei und entscheiden sich dann! (Ansprechpartner : 
Mar ia Köster  Tel. 5759, Pastor  Kossen Tel. 9760576, 
Pfarrbüro Tel. 70543) Oder besuchen Sie uns im 
Pfarrgemeinderat . Die Sitzungen sind öffent lich, die 
Termine entnehmen Sie der  Kirchenzeitung oder dem 
Sonntagsgruß.�
Gestalten Sie mit  nach dem Motto:�

 „ Unsere Sehnsüch t e si nd unsere Mögl i chk ei t en“  
(Rober t  Browning) 

In diesem Sinne grüßt Sie ganz herzlich  
der  Pfarrgemeinderat  St . Chr istophorus 

„ Gerech t igk ei t  vor  Got t es Angesich t “  
Unter  diesem Leitwort  lädt  das Zentralkomitee der  
deu tschen Katholiken (ZdK) und das Bistum Tr ier  vom 
24. - 28. Mai 2006 zum 96. Deutschen Katholikentag 
nach Saarbrücken ein. Passend zum Leitwort  werden 
vier  verschiedene Themenbereiche angeboten: 
� Gerecht igkeit  - Schlüsselbegr iff biblischer  Theologie 
� Gerecht igkeit  - Prü fstein fü r  ein Land im Aufbruch 
� Gerecht igkeit  - Maßstab fü r  das neue Europa 
� Gerecht igkeit  - Hoffnung der  Menschen weltweit  
Neben diesen Themenbereichen werden weitere Zentren 
zu  ganz unterschiedlichen Bereichen einger ichtet : Vom 
chr ist l ich-jüdischen und chr ist l ich-islamischen Dialog 
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Auch wenn die Säuglingstaufe zahlenmäßig überw iegt: 
Getauft werden kann man in jedem Lebensalter! 

Eine Tau fe ist  im Pfarrbüro St. Chr istophorus 
(Aldegundisk irchplatz 1) anzumelden. Dazu  wird die 
Bescheinigung fü r  religiöse Zwecke und das Familien-
buch bzw. die Abstammungsurkunde benöt igt .  

An jedem Wochenende besteht  in einer unserer  vier  
Kirchen die Möglichkeit  zu r  Tau fe: 

Am 1. Samstag um 15.00 Uhr in der  Mart in i-Kirche 
Am 2. Samstag um 15.00 Uhr in der  Aldegundisk irche 
Am 3. Sonntag um 15.00 Uhr in der  Liebfrauen-Kirche 
Am 4. Sonntag um 11.15 Uhr in der  Heilig-Geist-Kirche. 

Bei älteren Tau fbewerbern werden Sondertermine 
ermöglicht . Bis zu  drei Kinder  können pro Termin 
getau ft  werden. Wo getau ft  werden soll, kann frei 
entschieden werden.  

Der Tau fspender (ein Pr iester  oder  
Diakon) besucht die Eltern des 
Täu flings zu  einem Taufgespräch 
und spr icht  die Details der  Tau fe mit  
den Eltern ab. 

In der  Regel sollten zwei Tau fpaten gefunden werden, 
die einer  chr ist l ichen Kirche angehören und nicht  
ausgetreten sind. Wenigstens eine/ r  der  Paten muss 
katholisch sein. Die Tau fe ist  kostenlos. Sie wird im 
Familienstammbuch eingetragen. 

Die CD der Chorgemeinschaft  St . Aldegundis/ St . Mart ini  
„„„„Jubilate“  Jubilate“  Jubilate“  Jubilate“  mit  Konzertauschnit ten aus 2003 (Bach: 

Weihnachtsorator ium, Rheinberger: C-Dur-Messe) und 
2005 (Mendelssohn: Elias), ist  im Pfarrbü ro und bei den 

Chormitgliedern zum Preis von 10,- �  erhält lich. In fo: Stefan 
Burs, Tel.: 02822/ 10235, E-Mail: stefan.bu rs@t-online.de�
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Work shops für  K inder  
Die Workshops im Pfarrbezirk  Liebfrauen finden 
weiterhin großes Interesse. Allein in den Herbst- und 
Wintermonaten kamen mehr als 140 Kinder  ins 
Jugendheim St. Michael, um an den vielfält igen 
Ak t ivitäten wie Basteln, Sägen, Kochen, Backen, 
Tanzen, Malen, Spielen usw. teilzunehmen.  
Das Frühjahrsprogramm 2006, das au f den Pfarrbezirk  
Heilig-Geist  ausgeweitet  wurde, hat  21 Workshops. 
Bereits bei der  Anmeldung zu  den einzelnen Ak t ivitäten 
zeigte sich wieder eine große Resonanz. So waren alle 
zu r  Ver fügung stehenden Plätze schnell belegt .  
Um auch weiteren Kindern die Möglichkeit  zu  geben, an 
den Workshops teilzunehmen, werden Mitarbeiter Innen 
gesucht, die Zeit  und Interesse haben, im Rahmen des 
Herbst-Winter-Programms Kurse zu  übernehmen. 
Ansprechpartner innen:  Sabine Bisselik  (Tel. 689335) 
                                     Kar in Wankum (Tel. 6326)�

Mit  Ihrer  Spende am 1./ 2. Apr il, dem MISEREOR-
Sonntag, helfen Sie mit , die Fü lle des Lebens so zu  
teilen, dass viele daran teilhaben können. 
Opfer tü ten liegen rechtzeit ig in den Kirchen aus. 
Auf Wunsch stellen wir  Ihnen gerne eine Spenden-
qu it tung aus. Vielen Dank fü r  Ihr  Fastenopfer ! 
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Der  Pfar rgem einderat  (PGR) St . Chr i st ophorus... 
 
...arbeitet  –        

    
 

in tensiv –  
 
 
mit  viel  
Freude!  
 
 

Wir  sind 37 Mitglieder  (die Namensliste finden Sie unter  
www.st .chr istophorus-emmerich.de) und alle ganz 
gespannt au f die nächsten 4 Jahre. Der Vorstand ist  
gewählt : Mar ia Köster  (Vorsitzende), Georg Maiß, 
Hermann Passmann und Hans Wimmers werden 
gemeinsam im Team den PGR leiten. 
Au f einer  Klausur tagung Anfang Februar  haben wir  uns 
kennen gelernt  und über unsere Wünsche, Au fgaben 
und Ziele gesprochen. Es ging um die Zukunft  der  
Kirche und Gesellschaft  und somit  auch um unsere 
Gemeinde. Vieles ist  schon zusammen gewachsen, 
worüber wir  uns freuen, aber  ein iges ist  noch zu  tun. 
Wir  wissen, alleine (auch wenn wir  schon ein großes 
Gremium sind) schaffen wir  es n icht , unser  Ziel zu  
erreichen. Wir  brauchen Ihre Mitarbeit , Ihre 
Anregungen, Ihre Hilfe. Zur  Arbeitsau fteilung haben wir  
Ausschüsse gebildet , in  denen wir  uns mit  den Anliegen 
best immter  Gruppen und Bereiche beschäft igen 
möchten. Folgende Ausschüsse gibt  es bisher : 
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Dam i t  der  Funk e überspr ingt ... 
53 junge Chr isten unserer  Gemeinde befinden sich 
derzeit  in  der  Vorbereitung au f den Empfang des 
Fi rm sak ram ent es. 14 von ihnen t reffen sich 
wöchent lich in zwei Kleingruppen, 11 Jugendliche 
absolvieren 5 Vorbereitungsnachmit tage und 28 werden 
in den Oster fer ien 3½ Tage au f der  Jugendburg Gemen 
verbr ingen. Ziel der  Vorbereitung ist  es, den Glauben 
der  Jugendlichen zu  wecken und zu  stärken, damit  der  
Funke der  Be-Geist-erung überspr ingt . 
Im Rahmen seiner  Visitat ionsreise Mit te Mai wird 
Bischof Janssen am Dienst ag, 16. Mai  um  18.00 Uhr  
in der  Aldegundis-Kirche das Firmsakrament spenden.  
Begleitet von Michael Beermann und Jan Kröger bereiten 
sich folgende Jugendliche darauf vor: 
Rene Berntsen, Inga Bolder , Raphael 
Borghs, Sebast ian Braam, Melissa 
Buddiger , Alina Dachmann, Robin 
Engels, Caroline Evers, Pascal Evers, 
Jennifer  Ewert , Jeronimo Exposito Y 
Llanos, Car ina Fr iedr ich, Mart in 
Geer lings, Katr in van Haaren, Car ina 
Hakken, Marvin Haßfor th, Ir ina Heide, Sebast ian Heim, 
Chr ist ina Heimann, Mar ius Heimann, Chr istoph 
Hohenbild, Dominik  Horst , Maik  Jansen, Thomas 
Jansen, Verena Kersten, Carolin Ketelaer , Nina Köster , 
Nils Kremer, Lukas te Laak , Simon Lesaar, Mir iam te 
Maat, Eva-Mar ia Menzel, Vanessa Möllenbeck , Carolin 
Nissing, Kathar ina Reckmann, Eva Regel, Er ic Schu lz, 
Alexandra Spitzlay, Sask ia Steinkamp, Kai Tenhaef, 
Chr ist ian Theiner t , Rebecca Tiemeßen, Lisa Vedder, 
Tat jana Veldkamp, Vikk i Verwayen, Anna-Car ina Visser , 
Chr is Waldmann-Zier t , Alena Walter , Pia Walter , Anna 
Wanders, Theresa Wankum, Philipp Wiedersporn, 
Mar ina Zimmermann 
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Der  K indergar t en  Hei l i g Gei st  lädt  ein ! 
Willkommen zum Tag der  
offenen Tür  im Kindergar ten 
Heilig-Geist . Wir  haben 
umgebaut und es lohnt 
sich, mal vorbeizuschauen. 
Hierzu  laden wir  alle ganz 
herzlich ein! 
Wann? Am 1. Apr il 2006 
(echt  kein Apr ilscherz!) 
von 14.00 - 18.00 Uhr. 

Wo? Im Kindergar ten 
Heilig-Geist , Am 
Hasenberg 1, Emmerich-
Leegmeer. 
 
Wir  freuen uns au f Ihren 
Besuch! 

Zi v i ldi enst lei st ender  gesuch t  ! 
 
Zum 1. Apr il 2006 oder später  ist  die Stelle des 
Zivildienst leistenden in unserer  Gemeinde neu  zu  
besetzen. 
Das Au fgabengebiet  umfasst  Hausmeister tät igkeiten an 
verschiedenen Kindergär ten, Kirchen und Jugend -  
bzw. Pfarrheimen der  Gemeinde und außerdem der 
Einsatz im Speelberger  Jugendheim im Rahmen der  
offenen Jugendarbeit  am Nachmit tag. 
Interessenten können ihre Bewerbungsunter lagen im 
Pfarrbüro, Aldegundisk irchplatz 1, abgeben. 
Nähere Informat ionen gibt  es bei Herrn Jürgen Hübers, 
Tel: 02822 /  689772. 

Hurra, unser neuer 
Waschraum! 
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Eine-Wel t -Verk auf i n  der   
St . Chr i st ophorus-Gem einde 

 
Bereits seit  über  10 Jahren exist ier t  unser   
„Eine-Welt-Laden“ im Pfarrbezirk  
Liebfrauen. Jetzt  haben wir  es so 
organisier t , dass der  Verkau f der  Waren aus 
dem fairen Handel ab sofor t  einmal im 
Monat in allen Emmericher  Kirchen 
stat t findet . 

Am  erst en  Wochenende des Monat s i n  Li ebfrauen , 
am  zwei t en  Wochenende i n  Hei l i g-Gei st ,  
am  dr i t t en  Wochenende i n  St . Aldegundi s und 
am  vi er t en  Wochenende i n  St . Mar t i n i .  
Verk auf jewei ls nach  den  Got t esdienst en  h i n t en  i n  
den  K i rchen . 
Die Produkte wie Kaffee, Tee, Honig, Wein, Zucker  und 
Süßigkeiten sind qualitat iv hochwert ig. Die GEPA 
(Gesellschaft  zu r  Förderung der  
Par tnerschaft  in  der  dr it ten Welt), 
über  die wir  die Waren beziehen, 
garant ier t  den Erzeugern in Afr ika, 
Lateinamer ika und Asien faire Preise und somit  ein 
Einkommen, von dem sie ihre Familien ernähren 
können. Weiter  werden gemeinsame Projek te und die 
biologische Landwir tschaft  geförder t . 
Unterstü tzen Sie diese gu te Sache und besuchen Sie 
uns! 

� � �� �� � 	 
�� � � �
�� � � 	 �� � �� �� � � � � �����
� � � � 
� � �� �� �� � 	 � � ��� � � � �� � �� � � 	 �

�� �� �� � 	 � � � � �
� �� � � � � ��� �� �� 
� �
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i n  der  Hei l i g-Gei st -K i rche: 
Jasmin Albrecht , Mor itz Bil len, Anna Bisselik , Sarah-
Lena Block , Jaqueline Burgers, Tom Engelke, Joanna 
Exposito, Pia-Kathar ina Gast, Jenny Gondorf, J il l Gon-
dor f, Annalena Hein, Dennis Heinr ichs, Fabian He-
rentrey, Luke Hortmann, Manuela Huven, Milena Joeb-
ges, Lukas Jonkhans, Lukas Kind, Damian Kruse, Jens 
Leurs, Jonathan Loock , Felix Mölder , Lea Oimann, Lu-
kas Polman, Helen Scholz, Daniel Schönherr , Ju lia 
Smits, Michelle Steinvoort , Ann-Kathr in Sweer ing, Mar-
ten van Heukelum, Dominik  Verwaayen, Sask ia Vos, Ja-
na Wörmann, Lisa Car ina Zielinsk i 

 

Donnerst ag, 25. Mai  um  11.00 Uhr  
i n  der  Li ebfrauenk i rche:  

Fabian Drost , Franziska Evers, Kathar ina Evers, Judith 
Hannen, Jasmin Heuer, Jan Hübers, Leon Hübers, Lea-
na Kleba, Kim Laarmann, Benedik t  Langer, Michelle Mi-
leizzak , Nik las Möller , Yannic Reims, Flor ian Schneider , 
Pascal van Nüß, Kr ist in Volkmer, Rene Wanders, Hend-
r ik  Welling 

 

Sonn t ag, 28. Mai  um  10.00 Uhr  
i n  der  Mar t i n i k i r che: 

Heiko Baumgarten, Jesika Cichon, Anne de Louwere, 
Robin Feldhaus, Vanessa Hohl, Lee Kamps, Mascha Kli-
ner , Veronika Lederhos, Maximilian Loheide, Pia Mar ie 
Lu i, Jessica Malik , Andre Maske, Dominik  Mironowicz, 
Cedr ik  Schaffeld, Michael Schaton, Mir iam Slanar, Jas-
min Töns, Dar lene Wender ing 
 

Die Dankandachten feiern wir an den jeweiligen Tagen um 
18.30 Uhr. Herzliche Einladung zur Mitfeier dieser beson-
deren Feste in unserer Gemeinde an alle Gemeindemit-
glieder . 
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Erst k om m un ion 2006 i n  St . Chr i st ophorus 
Die Kinder unserer Gemeinde, die sich auf das Sakrament 
der Erstkommunion vorbereiten, treffen sich nun schon 
seit der Adventszeit in 20 Gruppen. In diesem Jahr werden 
107 Kinder die Erstkommunion empfangen. 26 Frauen be-
reiten die Kinder als Katechetinnen auf den Empfang der 
Erstkommunion vor. Pastoralreferentin Brigitte 
Peerenboom sowie Pfarrer Peter Kossen beglei-
ten die Kinder und die Erwachsenen auf die-
sem Weg. 
Das Symbol, das die Kinder während der Vor-
bereitung auf das Sakrament begleitet, ist der 
LEUCHTTURM. Jesus Christus, das Licht, 
das uns Orientierung im Leben zeigt. 
Das Fest der Erstkommunion feiern wir 
in diesem Jahr an drei Tagen, nämlich 
am 21./ 25. und 28. Mai. Hier  nun die genauen Termine 
und die Namen der  Kinder , die dazugehören:  

 
Sonnt ag, 21. Mai  um  10.00 Uhr  

i n  der  Li ebfrauenk i rche: 
Sven Arens, Constanze Benning, Kevin Breiken, Sask ia 
Fürchtenicht , Ju lia Furgol, Stephania-Lucia Gregor io, 
Lars Gremann, Flor ian Heim, Maya Heßeling, Pierre-
Ramon Hoekstra, Jennifer  Hü lkenberg, Kevin Hü lken-
berg, Andreas Jansen, Nik las Janßen, Daniel Jordan, 
Linus Klaßen, Steffen Kock , Patr ick  Kowal, Jason Lum-
ma, Marvin Mü ller , Svenja Münch, Nina Neer incx, Jean-
Luc Nellissen, Jasmin Pauck , Kira Peters, Chr istopher 
Pit t roff, Jennifer  Por tugall, Nik las Reich, Lena Tück , 
Chr istopher van Elsbergen, Mark  van Ophuysen, Dome-
nik  van Plü ren, Natascha Veldkamp, Nina Wedel, Nik las 
Wiedersporn, Steffen Wiedersporn, J il l Zielke       

Donnerst ag, 25. Mai  um  9.30 Uhr   
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+++ TERMINE IN DER FASTENZEIT +++ 
 

Jeden Dienstag der Fastenzeit  6.30 Uhr - Frühsch i ch t  in  der 
Mart ini-Kirche. 

Jeden Dienstag der Fastenzeit  19.30 Uhr - Besinnungsaben-
de zum Kreuzweg in der Liebfrauen-Kirche. 

Jeden Montag und Donnerstag der Fastenzeit  7.30 Uhr - 
Laudes in der Mart ini-Kirche. In  der Karwoche am Montag, 
Dienstag und Mit twoch! 

Jeden Freitag in  der Fastenzeit  17.30 Uhr - K reuzwegan-
dach t  in  der Aldegundis-Kirche. 

Freitag, 3. März - Wel t gebet st ag der  Frauen ; 15.00 Uhr Got-
tesdienst  in  der Heilig-Geist-Kirche, anschl. Beisammensein 
im Treffpunk t . 

Dienstag, 7. März, 15.30 Uhr - Bei ch t e der  Kom m un ionk in -
der  in  der Heilig-Geist-Kirche.   
Donnerstag, 9. März, 15.30 Uhr - Bei ch t e der  Kom m un ion -
k i nder  in  der Mart in i-Kirche.     
Freitag, 10. März. 15.30 Uhr - Bei ch t e der  Kom m un ionk in -
der  in  der Liebfrauenkirche. 

Freitag/ Samstag, 10./ 11. März - K inderm odebasar  der k fd 
Heilig-Geist  im Treffpunk t . 

Freitag, 10. März, 19.30 Uhr - Fast enm edi t at i on  in  der Hei-
l ig-Geist-Kirche, gestaltet  vom Missionskreis Heilig-Geist . 

Sonntag, 12. März - Besinnungst ag der KAB Heilig-Geist  &  
Liebfrauen au f der Wasserburg Rindern. 

Sonntag, 12. März, 10.00 Uhr - Messe in der Heilig-Geist-
Kirche mit  anschl. Besi ch t i gung der  K i rche für  di e Kom -
m un ionk inder . 

Mittwoch, 15. März - Fahr t  der  k fd Li ebfrauen  zur  St r i ck -
waren fabr i k  Bache, 13.00 Uhr ab Liebfrauenk irche. 

Freitag, 17. März - K reuzwegandach t  der k fd Heilig-Geist , 
18.00 Uhr in  der Heil ig-Geist-Kirche. 

Samstag, 18. März - Bezi rkswal lfahrt  der KAB nach Kevelaer. 
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Sonntag, 19. März, 10.00 Uhr - Fam i l i engot t esdienst  in  der 
Heilig-Geist-Kirche zum 25jähr igen Jubiläum des Singkreises 
Heilig-Geist  (siehe Seite 17).  

Sonntag, 19. März, 11.00 Uhr - K lei nk i ndergot t esdienst  in 
der Liebfrauenk irche. 

Freitag, 24. März, 9.00 - 17.00 Uhr - Besinnungst ag der k fd 
Heilig-Geist  im Kolpinghaus Rees. 

Freitag, 24. März - Bußgang nach Hochelten, Beginn 19.30 
Uhr am Sportplatz Rheingold. 

Samstag, 25. März - „Halt dich fit!“ Kegelnachm i t t ag der KAB 
St. Aldegundis, 16.00 Uhr in der Gaststätte „Am Klosterberg“. 

Samstag, 25. März, 17.00 Uhr - Messe in der Mart in i-Kirche 
mit  anschl. Besi ch t i gung der  Schat zk am m er  für  di e Kom -
m un ionk inder . 

Sonntag, 26. März, 18.00 Uhr  - J ugendm esse in der Alde-
gundis-Kirche. 

Dienstag, 28. März, 15.00 Uhr - K rank ensalbungs-
Got t esdienst  in  der Mart in i-Kirche. 

Samstag, 1. Apr i l, ab 14.00 Uhr - Tag der  of fenen  Tür  des 
Leegmeer-Kindergartens (siehe Seite 7). 

Sonntag, 2. Apr i l, 11.00 Uhr - Fam i l i engot t esdienst  in  der 
Liebfrauenk irche. 

Montag 3. Apr il, 15.00 – 17.30 Uhr - Dek anat sk onferenz der 
k fd in  Liebfrauen. 

Montag, 3. Apri l - J ah reshaupt versam m lung der KAB Lieb-
frauen, 20.00 Uhr im Pfarrheim Liebfrauen. 

Freitag,  7. Apr i l, 15.00 Uhr - Palm st ock bast eln . 

Freitag, 7. April - Jugendkreuzweg der Emmericher Jugend. 

Freitag, 7. Apr i l - Bußgang nach Netterden, Beginn 18.30 
Uhr an der Liebfrauen-Kirche. 

Sonntag, 9. Apr i l (Palmsonntag), 10.00 Uhr - Fam i l i engot -
t esdienst  in  der Aldegundis-Kirche. 

Montag, 10. Apr il - Ost ergest eck e bast eln  und Ost erei er  
bem alen  der KAB Heilig-Geist , 15.00 Uhr im Treffpunk t . 
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Am Pfingst fest  beginnen die 
Feier lichkeiten mit  einem 
Fest got t esdienst  am 
Pfingstsamstag, 4. Juni um 
17.00 Uhr. Die Kirchenchöre 
der  Chr istophorus-Gemeinde 
werden die Messe in D von 
Antonin Dvorak  au fführen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst  steigt  au f der  Wiese 
am Treffpunk t  die inzwischen t radit ionelle „ Pfar rdi sco“ . 
Getränke und Gegr il ltes löschen Hunger und Durst  und 
fü r  Unterhaltung sorgt  Discomusik  sowie als Höhepunkt 
das Vokalensemble „ A capi l lo“  mit  zwei Au ft r it ten um 
20.00 Uhr und um 21.30 Uhr. Der Eintr it t  ist  frei! 
Das Pfar r fest  am Pfingstsonntag, 5. Juni wird 
eingeläu tet  mit  einem Fam i l i engot t esdienst  um 10.00 
Uhr, musikalisch gestaltet  vom Singkreis Heilig-Geist . 
Anschließend herrscht  rund um Kirche und Treffpunk t  
ein buntes Programm einschließlich Cafeter ía und 
Eisverkau f. 
Der Er lös des gesamten Pfarr festes ist  fü r  den Taufst ei n  
gedacht, der  in den nächsten Monaten err ichtet  werden 
soll. 
 
Für  Kinder  star tet  in der  Fastenzeit  ein Malwet t bewerb 
zum  K i rchen jubi läum  mit  at t rak t iven Preisen - nähere 
Infos gibt  es au f Plakaten, Handzetteln und im Internet 
unter  www.st .chr istophorus-emmerich.de. Die Bilder  
werden im Rahmen der  Festwoche in der  Kirche 
ausgestellt , die Gewinner der  Preise beim Pfarr fest  
ausgelost . 
 
Das gesamte Programm mit  allen Einzelheiten wird in 
der  Presse und im Internet  veröffent licht :  

www.st .chr istophorus-emmerich.de 
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40 Jahre Hei l i g-Gei st -K i r che 
Am Pfingst fest  1966 wurde die Heilig-
Geist-Kirche vom damaligen Weih-
bischof Heinr ich Baaken geweiht .  
Jetzt  - 40 Jahre später  - soll dieses 
Kirchweihjubiläum mit  einer  Festwoche 
und einem großen Pfarr fest  an Pfingsten 
gefeier t  werden. Alle Mitglieder  der  
Pfarrgemeinde St. Chr istophorus, alle 
Freunde von Heilig-Geist  und alle 
Emmericher  sind herzlich eingeladen!  
 

Das Programm der Festwoche im Überblick : 

Sonntag, 29. Mai, 16.00 Uhr  
Weg-Got t esdienst  von der  Aldegundis-Kirche mit  
Zwischenstat ion bis zu r  Heilig-Geist-Kirche 

Montag, 30. Mai, 19.30 Uhr   
Gesprächsabend mit  Lambert  Br immers &  Waldemar 
Kuhn 

Dienstag, 31. Mai, 19.30 Uhr  Gesprächsabend mit   
Dr . Stefan Rau (Litu rgiereferent  im Bistum Münster)  
&   Hans-Georg Baumewerd (Architek t) 

Mit twoch, 1. Juni in der  Kirche  
Offenes Singen  mit  dem Singkreis und dem 
Kirchenchor, Eröffnung der  Bilderausstellung (s.u .) 

Donnerstag, 2. Juni, 18.00 Uhr  
Messfei er  m i t  Tauferneuerung 

Freitag, 3. Juni, 19.00 Uhr 
Konzer t  des Gospelchores „ Di f feren t  voi ces“  
anschl. Nach t  der  of fenen  K i rche mit  Musik , Texten, 
Bildbetrachtung, St il le, Gebet...... 
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K i r chenm usi k  i n  der  Fast en– und Ost erzei t  
 
Sonntag, 02. April, 17.00 Uhr, Liebfrauen 
Musik  und Text e zur Passionszei t  - Werke von  W. A. Mozart, 
M. Haydn. Chor der  Liebfrauenkirche und Emmericher 
Kammerorchester. Leitung: Johannes Wellen 
 

Sonntag, 02. April, 19.00 Uhr, Martinikirche 
Passionskonzert  - G. B. Pergolesi: „Stabat mater“ 
Karl Jenkins: Requiem - offiziel le deut sche Erst aufführung 
Solisten, Kammerchor und Orchester des Musik-Kollegs 
Leitung: Stefan Burs 
 

Gründonnerstag, 13. April, 20.00 Uhr, Aldegundiskirche 
Musik al ische Gest alt ung der Euchar ist iefeier  
Werke von A. Bruckner, M. Duruflé u.a. 
Chorgemeinschaft St. Aldegundis/ St. Martini  
Leitung: Stefan Burs 
 

Karfreitag, 14. April, 15.00 Uhr, Heilig-Geist-Kirche 
Musik al ische Gest alt ung der Karfrei t agsl i t urgie 
Motetten und Choräle. Kirchenchor Heilig-Geist 
Leitung: Norbert Voß 
 

Karsamstag, 15. April, 21.00 Uhr, Liebfrauenkirche 
Musik al ische Gest alt ung der Ost ernacht sfeier  
Psalmen und Chorsätzen;  u . a. aus der „Ostergeschichte“ von 
A. M. Brunckhorst. Chor der Liebfrauenkirche 
Leitung: Johannes Wellen 
 

Ostersonntag, 16. April, 10.00 Uhr, Heilig-Geist-Kirche 
Lat ein isches Fest hocham t  - Mess-Ordinarium und österliche 
Motetten. Kirchenchor Heilig-Geist 
Leitung: Norbert  Voß 
 

Ostermontag, 17. Apr il, 11.30 Uhr, Mart inik irche 
Musi k al i sche Gest al t ung der  Euchar i st i efei er  
J. V. v. Wöss: Caecil ienmesse. Ein Blechbläser-Ensemble 
und die Chorgemeinschaft  St . Aldegundis/ St. Mart in i 
Leitung: Stefan Burs 
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Gründonnerst ag 2006 
Bleibet hier und w achet mit mir 

Um den Charak ter  der  Euchar ist ie als Sakrament der  
Einheit  besonders zu  betonen, werden wir  in diesem 
Jahr in unserer  Gemeinde am Abend des 
Gründonnerstags um 20.00 Uhr eine 
fest liche Messe in Konzelebrat ion aller  h ier  
tät igen Pr iester  in der  St . Aldegundis-Kirche 
feiern . Im  An sch lu ss sin d al l e 
Gemeindemitglieder  zu  einer  Agapefeier  
ins Aldegundisheim eingeladen. 
Nach alter  Tradit ion unserer  Kirche wird zum Ende der  
Messe vom Letzten Abendmahl das Allerheil igste in 
einfacher Form zur  Anbetung und Verehrung durch die 
Gläubigen ausgesetzt . 
Der  Gr ü n don n er st ag ist  gewisser m aßen  das 
St iftungsfest  der  Heiligen Euchar ist ie. Deshalb werden 
sei t  J ah r h u n der t en  im  An sch lu ss an  d ie 
Grü ndonnerstagsl i t u rgie bis zu m Morgen  des 
Karfreitags vor  dem Allerheil igsten Betstunden 
abgehalten. Diese Betstunden haben in  der  Nacht des 
Gründonnerstages den besonderen Charak ter  der 
Ölbergwache: Die Kirche gedenkt der  schicksalhaften 
Stunden Jesu  vor  seiner  Verhaftung au f dem Ölberg. 
Wir  möchten in diesem Jahr die Aldegundisk irche die 
ganze Nacht h indurch fü r  die Ölbergwache offen halten. 
Deshalb bit ten wir  au f diesem Wege unsere Vereine und 
Gruppen, aber  auch Einzelpersonen aus unserer  
Gemeinde, eine Betstunde im Rahmen der  Ölbergwache 
bis ca. 1.30 Uhr  zu  gestalten. Natü r lich werden 
entsprechende litu rgische Hilfen zur  Ver fügung gestellt ! 
Parallel zu  den Betstunden bis 1.30 Uhr findet  für 
Jugendliche und junge Erwachsene eine litu rgische 
Nacht stat t , welche in die Ölbergwache mündet. Die 

Seite 17 

25 J ahre Singk rei s Hei l i g-Gei st  
„Warst  du  nicht  auch dabei?“ Viele Mädchen und 
Jungen in Leegmeer, viele junge Erwachsene werden die 
Frage mit  „Ja!“ beantworten und best immt werden die 
Er innerungen an die Zeit  im Singkreis ein Lächeln au f 
das Gesicht  zaubern. Denn Spaß hat es schon gemacht, 
als eine k leine Gruppe Jungen und Mädchen im März 
1981 unter  der  Leitung von Monika Janssen den 
Familiengottesdienst  musikalisch mitgestaltete. Der 
k leine Kreis wurde schnell größer und schon bald gab 
es eine Flötengruppe dazu . Auch ein ige Eltern, die die 
monat lichen Familiengottesdienste vorbereiteten, 
fühlten sich mit  dem Singkreis verbunden. Das zeigte 
sich bei den anderen Ak t ivitäten: Palmstöcke basteln, 
Fahrradtouren, Gr il len und vor  allem beim Zelt lager , 
alle Jahre wieder.   
Die Kinder  vom Anfang wurden älter ; sie blieben. Neue 
kamen dazu  und so dauerte es gar  n icht  lange, bis 
Kinder , Jugendliche und Erwachsene miteinander im 
Chor sangen oder Musik  machten. Die musikalische 
Leitung blieb bei Monika Janssen, 
unterstü tzt  vom Organisten Michael 
Berendsen. Bei den anderen Ak t ivitäten 
halten Annemar ie Meier  und Ute Wanders 
die Fäden in den Händen. Unter  ihrer  
Leitung ist  der  Singkreis zu  einer  großen 
Familie geworden. Das konnte die ganze 
Gemeinde besonders beim Musical „Der k leine Tag“ 
er fahren.  
„Mitmachen macht Spaß“ ist  die Devise. Das kann jeder  
er leben, der  zu  den Proben in die Kirche kommt und 
mitmacht: Dienstags von 17.30 Uhr bis 18.15 Uhr. 
 

„ Wenn du  si ngst , si ng n i ch t  a l l ei n ! 
St eck  ander e an , si ngen  Kr ei se zi eh en !“  
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+++ Term ine von Ost ern  bi s J un i  +++ 
Mit twoch, 19. Apr il - Vor t rag „ Hi st or i sche Pr i est ergewänder  und 
Schat zk am m er  St . Mar t i n i “  der  KAB St . Mar t in i, 19.30 Uhr  in  der  
Mar t in i-Kirche. Vor t rag von Pastor  Seesing. 

Samstag, 29. Apr il - Früh l i ngsfest  der  k fd Liebfrauen, Beginn 
14.30 Uhr  im „Kapaunenberg“. 

29./ 30. Apr il - KAB-Di özesan t ag in Alpen. 

30. Apr il - 14. Mai „ Ven i ! Jugendk i rche Hei l i g-Gei st “  
(siehe Seite 26/ 27). 

Samstag, 6. Mai - „Mit  Mar ia au f dem Weg zu Chr istus“ - Mai gang 
der  KAB &  k fd Heil ig-Geist  zur  Vorabendmesse nach Dornick . 
Beginn 14.30 Uhr  ab Treffpunkt . 

Sonntag, 7. Mai, 17.00 Uhr  - Mai andacht  im Borgheeser  Wald der  
KAB St . Mar t in i. 

Montag, 15. Mai - Vor t r ag „ Volk sk rank hei t  Di abet es“ , KAB 
Liebfrauen im Pfar rheim Liebfrauen. Vor t rag von Dr . Dormann. 

Montag, 15. Mai, 18.00 Uhr  - Mai andacht  der  k fd Heil ig-Geist . 

Dienstag, 16. Mai - Spendung des Fi rm sak ram ent es durch  
Weihbischof Heinr ich Janssen (siehe Seite 22). 

Sonntag, 23. Mai, 14.30 Uhr  - Mai andacht  der  k fd Liebfrauen in  
der  Liebfrauen-Kirche. 

Sonntag, 21./ 28. Mai &  Donnerstag, 25. Mai - 
Erst k om m uni onfei ern  (siehe Seite 20/ 21). 

28. Mai - 4. Juni Fest woche anlässlich des 40jähr igen 
Kirchweih jubiläums der  Heil ig-Geist -Kirche (s. Seite 18/ 19). 

Sonntag, 11. Juni, 17.00 Uhr  „Fröhlich singe Herz und Mund“ –  
Musi k  zur  Som m erzei t  des Kirchenchores Liebfrauen in der  
Liebfrauen-Kirche. 

Montag, 12. Juni, 18.00 Uhr  - „K i rchen i n  Em m er i ch  und 
Um gebung“  Besicht igung der  Apostolischen Kirchengemeinde. 

Samstag, 17. Juni - Fah r t  zum  Dui sburger  Zoo der  KAB  
St . Aldegundis, 9.00 Uhr  ab Aldegundisk irchplatz. 

Sonntag, 18. Juni - Fam i l i en fahr radt our  der  KAB St . Mar t in i mit  
Frühstück; 9.00 Uhr  Mar t in i-Pfar rheim. 
Montag, 19. Juni, 9.30 Uhr  - Jahreshaupt versam m lung der  k fd 
Heil ig-Geist  mit  Frühstück, Jubilarehrung und Neuwahlen. 
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Teilnehmer der  l itu rgischen Nacht übernehmen dann 
die Wache am Allerheil igsten bis in die Morgenstunden 
des Karfreitags. Die Ölbergwache endet schließlich mit  
dem Morgenlob des Stundengebetes (Laudes) um 8.00 
Uhr. Die ganze Gemeinde ist  herzlich ein laden, den 
Beginn der  öster lichen Tage in dieser  besonderen Weise 
zu  begehen. 
 

Fah r d i enst e f ü r  d i e Messe vom Let zt en  Abendmah l :
Bit te wenden Sie sich an das Pfarramt (Tel. 70543). 
 

Gest a l t ung ei ner  Bet st unde: Bit te wenden Sie sich an 
Pfarrer  Kossen (Tel. 9760576) oder  Jan Kröger (Tel. 
9760577). 

Gr ündonner st ag, 13 . Apr i l  2006  
16.00 Uhr – Liebfrauen-Kirche 
Hl . Messe zum Gründonnerstag fü r  `Jung und Alt ´ mit  
anschließender Agapefeier  
20.00 Uhr – Aldegundis-Kirche     
Messe vom  Let zt en  Abendm ah l . Nach dem Schlussgebet 
w ird das Allerheiligste zum Taufstein am Westportal 
übertragen und dort für die ganze Nacht zur Anbetung 
ausgesetzt. 

 
 
ca. 21.00 Uhr - Im Anschluss an die Messe vom Letzten 
Abendmahl ist  die ganze Gemeinde herzlich zur  
Agapefeier  ins Aldegundisheim eingeladen. 
ca. 21.00 Uhr - Ebenfalls im Anschluss an die Messe 
vom Letzten Abendmahl findet  eine litu rgische Nacht fü r  
Jugendliche und junge Erwachsene im Pfarrhaus am 
Aldegundisk irchplatz stat t . 
 

Ka r f r ei t ag, 14 . Apr i l  2006  
8.00 Uhr – Aldegundis-Kirche 
Laudes zum Abschluss der  Ölbergwache�

Bi s zum Mor gen  des Kar f r ei t ags: 
Öl ber gwach e am Al l er h ei l i gst en  
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Got t esdienst e an  den  Kar– und Ost er t agen �

Palm sonnt ag, 8./ 9. Apr i l  �

Sam st ag 8. Apr i l   

17.00 Uhr Hl. Messe in der  Mart in i-Kirche 

18.30 Uhr Hl. Messe in der  Liebfrauen-Kirche 

Sonnt ag, 9. Apr i l   
(*mit  Palmprozession &  Austeilung von Palmvögeln!) 

8.00 Uhr Hl. Messe in der Aldegundis-Kirche 

10.00 Uhr Hl. Messe in der  Heilig-Geist-Kirche* 

11.30 Uhr Hl. Messe in der  Mart in i-Kirche* 

18.00 Uhr Hl. Messe in der  Aldegundis-Kirche 

Gründonnerst ag, 13. Apr i l  

16.00 Uhr Hl. Messe mit  anschl. Agapefeier   
in  der  Liebfrauen-Kirche  

20.00 Uhr Hl. Messe vom Letzten Abendmahl in der 
Aldegundis-Kirche, anschl. Anbetung, Agape-
feier & Ölbergwache. Gleichzeitig Liturgische 
Nacht für Jugendliche (siehe S. 12/ 13). 

10.00 Uhr  Familiengottesdienst in der Aldegundis-Kirche* 

Kar frei t ag, 14. Apr i l  �

8.00 Uhr Laudes in der  Aldegundis-Kirche 

11.00 Uhr Kinderkreuzweg in der  Aldegundis-Kirche 

11.00 Uhr Kreuzweg der  Firmlinge nach Hochelten 

15.00 Uhr Karfreitagslitu rgie in der  Mart in i-Kirche 

15.00 Uhr Karfreitagslitu rgie in der  Heilig-Geist-Kirche 

11.00 Uhr Kinderkreuzweg in der  Liebfrauen-Kirche 

10.00 Uhr Kreuzweg in der  Aldegundis-Kirche 
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Got t esdienst e an  den  Kar– und Ost er t agen �

 
Ost ernacht , 15. Apr i l  

21.00 Uhr  Osternachtsfeier   
in  der  Mart in i-Kirche 

21.00 Uhr Osternachtsfeier   
in  der  Liebfrauen-Kirche 

 
Ost ersonnt ag, 16. Apr i l  

8.00 Uhr Hl. Messe in der  Aldegundis-Kirche 

10.00 Uhr Festhochamt in der  Heilig-Geist-Kirche 

11.00 Uhr Festhochamt in der  Liebfrauen-Kirche  

11.30 Uhr Festhochamt in der  Mart in i-Kirche 

18.00 Uhr Festhochamt in der  Aldegundis-Kirche 

Ost erm ont ag, 17. Apr i l  

8.00 Uhr Hl. Messe in der  Aldegundis-Kirche 

10.00 Uhr Hl. Messe in der  Heilig-Geist-Kirche 

11.00 Uhr Familiengottesdienst  in der  Liebfrauen- 
Kirche mit  anschl. Eiersuchen 

11.30 Uhr Hl. Messe in der  Mart in i-Kirche 

18.00 Uhr Hl. Messe in der  Aldegundis-Kirche 

Bußgottesdienste und Beichtgelegenheiten finden 
Sie au f der letzten Seite dieses Pfarrbr iefes! 


